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Name		  : ..............................................
PLZ		  : ............
Wohnort	 : ........................................................
Straße		  : ........................................................
Telefon	 : Vorwahl ................../Nr. ....................
Fax		  : Vorwahl ................../Nr. ....................

Forstbetriebsgemeinschaft
Eichstätt

Residenzplatz 12
85072 Eichstätt

Tel.: (0 84 21) 23 23
Fax.: (0 84 21) 34 16

Pflanzen - Bestellung
Mitteilungsblatt Der Waldbauer Nr. 2/2008

* Dieses Formblatt bei der Geschäftsstelle spätestens bis 15. Okt. 2008 abgeben!
Für die Herbstkultur 2008 bestelle ich nachstehend aufgeführte Waldpflanzen

Stück	 Baumart	 Alter		  Höhe cm	 Herkunft	 €/100 St.
...................	 Fichte		 2/1 = 3-jährig	 25-50		  840 26	 45,40
...................	 Fichte		 2/2 = 4-jährig	 30-60		  840 26	 63,--
...................	 Eur. Lärche	 1/1 = 2-jährig	 30-60		  837 03	 75,--
...................	 Weißtanne	 2/3 = 5-jährig	 25-50		  827 10	 122,--
...................	 Douglasie	 1/2 = 3-jährig	 30-60		  853 04	 134,--
...................	 Stieleiche	 2/0 = 2-jährig	 30-50		  817 09	 93,50
...................	 Stieleiche	 2/0 = 2-jährig	 50-80		  817 09	 119,--
...................	 Traubeneiche	 2/0 = 2-jährig	 30-50		  818 13	 113,--
...................	 Rotbuche	 2/0 = 2-jährig	 30-50		  810 18	 77,--
...................	 Rotbuche	 3/0 = 3-jährig	 50-80		  810 18	 107,--
...................	 Winterlinde	 2/0 = 2-jährig	 50-80		  823 07	 119,--
...................	 Sommerlinde	 2/0 = 2-jährig	 50-80		  824 04	 119,--
...................	 Esche		 1/1 = 2-jährig	 50-80		  811 07	 134,--
...................	 Bergahorn	 1/1 = 2-jährig	 50-80		  801 08	 116,--
...................	 Bergahorn	 1/2 = 3-jährig	 80-120		  801 08	 146,--
...................	 Wildkirsche	 1/0 = 1-jährig	 50-80		  814 04	 142,--
...................	 Roterle		 1/1 = 2-jährig	 50-80		  802 07	 91,--	
...................
...................

Unsere Lieferanten garantieren für:
 •	 anerkanntes Saatgut
 frische kräftige Pflanzen•	
 Wurzelbehandlung und Verdunstungsschutz•	
 chemische Behandlung gegen Schädlinge•	
 rasche, zügige frachtfreie Lieferung•	
 Kühlhauslagerung•	
 hohe Rabatte•	

Bestellen Sie Ihre Waldpflanzen über die FBG

Selbstabholung ist bei allen auf
der  Rückseite  aufgeführten
Firmen möglich.



Forstpflanzenbestellung
Der Pflanzenbezug über die Forstbetriebsgemeinschaft Eichstätt bringt Ihnen eine ganze Reihe von Vorteilen:

Sie haben die Gewähr, herkunftsgerechtes und frisches Pflanzgut zu bekommen.
Sie erhalten auch bei Kleinmengen hohe Rabatte und günstige lOOer Preise (25%).
Die Forstpflanzen werden frei Haus geliefert.
Bei Bedarf kann die FBG Fremdpflanzungen organisieren.
Die zuständigen Revierbeamten beraten Sie gerne über die richtigen Baumarten und Größe der Forstpflanzen.
Selbstabholung ist bei allen aufgeführten Firmen möglich.

Forstpflanzenverkauf ist Vertrauenssache. Mit der Wahl der Baumarten werden die Weichen für einen hundertjährigen 
Produktionszeitraum gestellt. Durch Fehler können hohe finanzielle Verluste im Wald, aber auch ökologische Schäden 
entstehen. Nutzen Sie die Ergebnisse aus der Forstlichen Standorterkundung. Sie geben wertvolle Hinweise und die 
richtige Anwendung sorgt für eine standortgerechte, stabile und leistungsfähige Bestockung. Wertvolle Fingerzeige für 
Sie als Waldbesitzer können auch die Nachbarbestände auf gleichwertigen Standorten sein. Fragt die Bäume wie sie 
wachsen, sie werden besser antworten als Bücher es tun.!
An Waldrändern sind neben den hauptständigen, tiefwurzelnden Bäumen Sträucher von großer Bedeutung. Sie sorgen 
für ein wachstumsförderndes Klima im Bestand und sind wertvoller Lebensraum für zahlreiche Tiere und Pflanzen.
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Worauf ist bei der Pflanzenanlieferung zu achten? 

Herkunft: Richtige Herkunft laut Lieferschein

Sortiment/Pflanzenart/Menge: Pflanzenart, Alter, 
Größe und Menge entsprechen den Angaben auf dem 
Lieferschein.

Frische: 	 vertrocknete, graue Wurzeln
		  trockener Sproß
		  angetrocknete Rinden
		  vertrocknete, runzelige Knospen
		  abgefallene Nadeln
		  erhitzte Pflanzenbündel

Gesundheit: 	 Schimmelbildung
	 nicht überwallte Verletzung
	 Pilz-, Insekten-, Frost-, Hitzeschäden

Qualität:	 Zwiesel
	 abgebrochene Leittriebe oder Terminalknospen
	 Wurzeldeformationen
	 fehlende Stufigkeit
	 Schaftverkrümmungen
	 Wurzelarmut

	 Pflanzenfirmen:

Sailer Baumschulen GmbH,•	
	 Graf - Treubergstr. 5
	 86690 Druisheim
	 Tel.: (0 90 78) 497 od. 14 09

Baumschule Rudolf Schrader•	
	 Bunsenstr, 34
	 85053 Ingolstadt
	 Tel.: (08 41) 9 31 50 30

Baumschule Hörmann•	
	 Hörzhausenerstr. 65
	 86529 Schrobenhausen
	 Tel.: (0 82 52) 50 50

Schwäbische Baumschulen Gottlieb Haage•	
	 Grüner Weg 2
	 89340 Leipheim
	 Tel.: (0 82 21) 2 79 60

Baumschulen Gracklauer KG•	
	 Alte Nürnberger Str. 10
	 91710 Gunzenhausen
	 Tel.: (0 98 31) 24 00


